
Cora & Milo – Stark durch Selbstregulation 
 

Ein neues Programm zur Förderung der Selbstregulation im Cycle 3 
 
Im Schulalltag erleben Lehrerinnen und Lehrer immer wieder Situationen, in denen Kinder 
impulsiv reagieren, von starken Gefühlen überwältigt werden oder Schwierigkeiten haben, ihr 
Verhalten bewusst zu steuern. Solche Situationen können für die betroffenen Kinder belastend 
sein und stellen zugleich eine Herausforderung für das Lernen und das Zusammenleben in der 
Klasse dar. 
 
Das Präventionsprojekt „Cora & Milo – 
Stark durch Selbstregulation“ wurde 2026 
vom SCRIPT in Zusammenarbeit mit LUMI 
ins Leben gerufen, um Lehrerinnen und 
Lehrer dabei zu unterstützen, die 
Selbstregulation von Kindern zu stärken 
und so ihr Wohlbefinden, ihre 
Lernfähigkeit und ihre sozio-emotionale 
Entwicklung zu fördern. 
 

Kinder lernen besser, wenn sie 
verstehen,  
was in ihnen vorgeht! 
 
Gemeinsam mit den beiden Superhelden Cora, der aufmerksamen Eule, und Milo, dem 
schützenden Hasen, entdecken die Kinder auf spielerische Weise, wie ihr Gehirn funktioniert 
und was in ihnen vorgeht, wenn sie starke Gefühle erleben. Kinder lernen, Gedanken, Gefühle 
und Verhalten besser zu verstehen und setzen sich mit Strategien für herausfordernde 
Situationen auseinander. 
  

Aufbauend auf Erkenntnissen der Entwicklungspsychologie, 
Neurokognition und Stressforschung lernen die Kinder 
altersgerecht, wie Denken, Gefühle, Körperreaktionen und 
Verhalten zusammenhängen. Dabei entdecken die Kinder zwei 
wichtige Bereiche des Gehirns: den präfrontalen Cortex, der für 
bewusstes Nachdenken und Entscheiden wichtig ist, sowie die 
Amygdala, die bei Stress oder wahrgenommenen Bedrohungen 
schnelle Schutzreaktionen auslösen kann. Über die Figuren von 
Cora und Milo werden diese Prozesse für Kinder verständlich und 
greifbar. 

Ein Schwerpunkt des Programms liegt auch auf der Förderung der Metakognition und der 
exekutiven Funktionen als zentrale Grundlagen der Selbstregulation. Dadurch werden wichtige 

Was ist Selbstregulation? 

Selbstregulation ist die Fähigkeit, die eigenen 
Gefühle, Gedanken und Verhaltensweisen 
bewusst zu kontrollieren und zu steuern.  

Sie hilft zum Beispiel, aufmerksam zu bleiben, 

Impulse zu kontrollieren, mit Frustration 

umzugehen und auf ein Ziel hinzuarbeiten.  

Die kognitiven Prozesse, die diese Fähigkeiten 

ermöglichen, werden als exekutive Funktionen 

bezeichnet. 

https://lumibetterlearning.org/
https://lumibetterlearning.org/


Voraussetzungen für erfolgreiches Lernen, positive soziale Beziehungen, Wohlbefinden und 
Resilienz gestärkt.  
 

So ist „Cora & Milo“ aufgebaut 
 
In vier aufeinander aufbauenden Lernbausteinen lernen die 
Kinder: 
 

• wie Gehirn, Gedanken, Gefühle und Verhalten 
zusammenhängen, 

• wie sie innehalten, nachdenken und bewusste 
Entscheidungen treffen können, 

• warum starke Gefühle entstehen und wie der Körper 
auf Stress reagiert, 

• welche Strategien helfen, mit herausfordernden 
Situationen umzugehen. 

 
Für den direkten Einsatz im Klassenunterricht 
 
Die Materialbox enthält alles, was Lehrpersonen für die Durchführung benötigen: 
 

• Handbuch mit Hintergrundinformationen und praktischen Anleitungen; 
• 12 Lerneinheiten mit Durchführungsfolien und allen Materialien; 
• Erzählbuch mit der Geschichte von Cora und Milo als rotem Faden durch das Programm; 
• Bildkarten und Poster für Gespräche, Spiele und Visualisierungen. 



 
Ergänzend arbeiten die Kinder mit ihrem eigenen Bilderbuch „Cora & Milo – Die Superhelden in 
deinem Gehirn“ sowie ihrem eigenen Superheldendossier. 
 
Das sprachliche Konzept von Cora & Milo ist dreisprachig. Die Durchführung erfolgt auf 
Luxemburgisch, und sämtliche Materialien für Lehrpersonen sind vollständig auf 
Luxemburgisch verfasst, um eine einfache und praxisnahe Umsetzung im Unterricht zu 
ermöglichen. Die an Kinder gerichteten schriftlichen Materialien stehen in der 
Alphabetisierungssprache Deutsch zur Verfügung. Ab dem Schuljahr 2027/2028 werden sie 
zusätzlich auf Französisch angeboten. 
 

 

Für wen? 
 

• Cycle 3 der Grundschule 
• Einsatz mit der ganzen Klasse (auch geeignet für spezialisierte Einrichtungen) 
• Mehrsprachig einsetzbar (LU, DE, FR) 
• Abgestimmt auf die Ziele des Plan d’études.  



 
Das Programm kann im VIESO-Unterricht sowie fächerübergreifend eingesetzt werden, 
beispielsweise im Éveil aux sciences oder im Sprachunterricht anhand des Geschichtenbuchs auf 
Luxemburgisch und Deutsch und, ab dem Schuljahr 2027/2028, auch auf Französisch. Es fördert 
transversale Kompetenzen im Bereich der psychischen Gesundheit und des sozio-emotionalen 
Lernens, insbesondere Wohlbefinden und Resilienz. 

 

Wissenschaftlich fundiert und gemeinsam mit Kindern, Lehrpersonen, 
Wissenschaftlern und Praxispartnern in Luxemburg entwickelt. 
 
Verfügbar ab dem Schuljahr 2026/2027. 


